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Ehrenamtliches und freiwilliges Engagement 
ist nicht angeboren und es fällt auch nicht 
vom Himmel. Man kann es lernen – durch 
Vorbilder in der Familie, durch Freundinnen 
und Freunde oder im weiteren sozialen Um-
feld, z. B. im Heimatort, im Verein, im Ju-
gendhaus oder in der Schule - Ihr entscheidet 
nach Euren Interessen!

Hier setzt die Thüringer Ehrenamtsstiftung 
mit dem Thüringer Schülerfreiwilligentag 
unter dem Motto „Thüringer Schülerinnen 
und Schüler engagieren sich“ einen besonde-
ren Schwerpunkt.

#miteinander
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2008 gab es den Thüringer Schülerfreiwilligentag 
zum ersten Mal. Die folgenden Leitfäden sollten 
die meist gestellten Fragen zur Teilnahme, 
Planung oder der Umsetzung beantworten.

Unsere Netzwerkpartner, die Ehrenamtsbeauf-
tragten und Freiwilligenagenturen, helfen dann 
eine passende Einsatzstelle für die Schule/die 
Klasse zu finden.

Was, wo und wie?

↗ thueringer-ehrenamtsstiftung.de/ehrenamtsbeauftragte
↗ thueringer-ehrenamtsstiftung.de/freiwilligenagenturen

4



Leitfaden für 
Schülerinnen 
& Schüler

󶠱.  Jede Schulform und Klassenstufe 
kann am Schülerfreiwilligentag teilnehmen.

2.  Klärt warum Ihr teilnehmen 
möchtet. Sprecht darüber gemeinsam 
in der Klasse und schließlich mit Eurem 
Klassenlehrer/der Klassenlehrerin. Bittet 
den Klassenlehrer/die Klassenlehrerin, 
Euren Wunsch der Schulleitung mitzuteilen 
damit diese ihr OK zur Teilnahme am 
Schülerfreiwilligentag geben kann. Die 
weitere Organisation übernehmen dann Eure 
LehrerInnen.

3.  Bleibt engagiert: Lasst 
Euer Engagement nicht mit dem 
Schülerfreiwilligentag enden. Überlegt, wie 
Ihr auch in Zukunft etwas Gutes tun könnt 
und sucht nach weiteren Möglichkeiten, Euch 
freiwillig zu engagieren und erzählt davon.

Leitfaden für 
Lehrerinnen 
& Lehrer

󶠱.  Jede Schulform und Klassenstufe 
kann am Schülerfreiwilligentag teilnehmen.

2.  Wenn Ihr möchtet, dass sich Eure 
Schule beteiligt, dann sprecht mit Euren 
Kolleginnen und Kollegen über die Idee.

3.  Wenn Sie möchten, dass Ihre 
Klasse am Schülerfreiwilligentag teilnimmt, 
sprechen Sie mit den SchülerInnen. 

4.  Stellet dann der Schulleitung 
die Idee vor. Informiert VertreterInnen der 
Elternschaft und/oder den Schulförderverein.

5.  Wenn dann alles geklärt ist, 
kontaktiert die NetzwerkpartnerInnen der 
Thüringer Ehrenamtsstiftung in Eurer Stadt/ 
Eurem Landkreis/Eurer Region.
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Leitfaden für Einsatzorte

󶠱.  Jede gemeinwohlorientierte 
Organisation in Thüringen, die bereits 
Erfahrungen mit Ehrenamtlichen hat, kann 
Einsatzstelle sein.

2.  Überlegt im Anschluss, warum 
und mit welcher Aktion Ihr am	
Schülerfreiwilligentag teilnehmen wollt. 

3.  Klärt, wie viele Schülerinnnen und 
Schüler mitmachen können, wie lange der 
Einsatz dauern soll, welche Ansprechperson 
vor Ort sein kann und welche Ressourcen 
dafür benötigt werden. 

4.  Prüft, ob Eure Region am 
Schülerfreiwilligentag teilnimmt.

5.  Nehmt Kontakt zur 
Ansprechperson in Eurer Region auf. 	
Das können Ehrenamtsbeauftragte sein 
oder Freiwilligenagenturen. Stadt/ ihrem 
Landkreis/ihrer Region.
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Emily Prinz, Schülerin der Walter-Gropius-Schule 
in Erfurt und damals 18 Jahre alt, hat 2017 das 
neue Logo für den Thüringer Schülerfreiwilligen-
tag entworfen. Im Rahmen eines Wettbewerbes 
der Thüringer Ehrenamtsstiftung waren Schüler-
Innen aufgefordert, ein neues Logo zu gestalten. 

Insgesamt gingen 64 Einsendungen in der Thü-
ringer Ehrenamtsstiftung ein. Klassenleiterin 
Kati Möggenried von der Walter-Gropius-Schu-
le Erfurt integrierte den Wettbewerb in ihren 
Unterricht und so entstanden auch in der Fach-
oberschule Gestaltung im Fach Formgestaltung 
zahlreiche Entwürfe.
Herzlichen Glückwunsch Emily!
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Hallo, wir sind Tim, 
Sofia, Tim, Anne, 
Vanessa und Juliane..
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...aus der 7b der Regelschule „Geschwister Scholl“ in 
Weißensee.

Wir wissen bereits aus dem Ethikunterricht, was Eh-
renamt bedeutet, nämlich für Andere etwas Gutes tun, 
ohne dafür mit Geld bezahlt zu werden. Wir haben da-
rüber gesprochen, dass dieses freiwillige Engagement 
sehr wichtig für die Gesellschaft ist und dass auch wir 
Jugendlichen etwas tun können.
Unser Schulleiter, Herr Winkler, hat uns über den Schü-
lerfreiwilligentag informiert und gesagt, dass dieser 
in Thüringen schon zehn Jahre stattfindet und dass 
sich der Landkreis Sömmerda in 2017 erstmals daran 
beteiligt.  Als er uns fragte, ob wir in diesem Jahr auch 
mitmachen wollen, waren wir sofort begeistert.

Gemeinsam mit unserer Klasse haben wir überlegt, 
wo unsere ehrenamtliche Hilfe denn gebraucht werden 
könnte. Wir planten zum Beispiel, mit den alten Leuten 
aus dem Pflegeheim spazieren zu gehen und ihnen 
vorzulesen, weil zwischen unserer Schule und der Ein-
richtung schon eine Weile eine gute Zusammenarbeit 
besteht. Außerdem wollten wir in der Gemeinschafts-
unterkunft für geflüchtete Menschen unsere Unter-
stützung anbieten und den Spielplatz auf dem Weißen-
seer Campingplatz auf Vordermann bringen. 

Auf jeden Fall waren wir total 
gespannt und  freuten uns auf 
unseren ersten Schülerfreiwil-
ligentag. Die folgenden Seiten 
zeigen euch weitere Bereiche auf, 
in denen wir uns eingesetzt 
haben. 

Los geht́ s!
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„Die Idee hinter dem 
Schülerfreiwilligentag ist 
genial. Den Kindern wird 
einfach vermittelt, um was 
es in einem Verein geht 
und welchen Stellenwert 
das  Ehrenamt in unserer 
Gesellschaft hat.“

Die Idee hinter dem 
Schülerfreiwilligentag ist 
genial. Den Kindern wird 
einfach vermittelt, um was 
es in einem Verein geht 
und welchen Stellenwert 
das  Ehrenamt in unserer 
Gesellschaft hat.
Thomas Schmalz, Vorsitzender des Radsportvereins SV Werra
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Durch das 
Ehrenamt erhalte 
ich Wertschätzung 
und Anerkennung!

SportSport
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Für uns Schüler 
ist dieser Tag toll. 
Wir können Berufe 
kennenlernen und 
in die Vereinsarbeit 
hineinschnuppern.
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Das Highlight des 
Tages war ein von 
den Schülern organi-
siertes Sportfest mit 
Gummistiefelweit-
wurf und anderen 
tollen Spielen. 
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Wir hatten viel Spaß beim 
Zaunbauen und Anstrei-
chen. Und mit dem super 
Wetter und der liebevollen 
Betreuung war das ein 
toller, erlebnisreicher 
Schultag.
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Die Klasse 
will am Um-
welttag wie-
der kommen 
und noch 
mal helfen.
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Der Einsatz ist 
so, wie ich ihn 
mir vorgestellt 
haben.
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Der Einsatzort Bienen-
museum hat uns am 
meisten angesprochen. 
Wir bereiten Dochte vor, 
für Kinder, die Kerzen 
ziehen wollen. Es macht 
Spaß und wir haben es 
gut, weil es hier kühl 
ist, außerdem wohnen 
wir in der Nähe.
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Das Ehrenamt
bietet die Möglichkeit, 
meinen Mitmenschen 
bei der Lösung von 
Problemen zu helfen!
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RettungRettung

Die Schüler haben an diesem Tag einen ersten 
Eindruck von der ehrenamtlichen Arbeit in einer 
Freiwilligen Feuerwehr erhalten. Es wurden die 
Fahrzeuge erklärt und die Ausrüstung vorge-
führt. Die sehr motivierten und disziplinierten 
Schüler übten sich am Umgang mit Feuerlö-
schern und konnten diese auch in der Praxis 
ausprobieren. Selbstverständlich durfte auch 

eine Fahrt mit den drei Einsatz-
fahrzeugen nicht fehlen! 

Oberbrandmeister Frank Briesner, 
FFW Weimar-Ehringsdorf
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Der Einsatz 
hat viel Spaß 
gemacht!

Der Tag war toll, 
aber auch an-
strengend. Ich 
habe viel dazu 
gelernt und ich 
fand es
richtig schön 
und lehrreich!
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Es hat den Jugendlichen 
Spaß gemacht und sie 
fühlten sich gebraucht 
und anerkannt. Dieser 
Vormittag hat einige 
Schüler auch zum Nach-
denken angeregt. Es ist 
eine gute Aktion, auch 
zur beruflichen Orientie-
rung.
Mitarbeiterin im AWO Seniorenpflegezentrum „Am Lerchenberg“, Zella-Mehlis
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Soziales
Soziales

23



In den zurückliegenden elf Jahren haben wir 
eine intensive Kooperation zu den Schülern 
der Friedrich-Schiller-Schule Erfurt aufgebaut. 
Auch über den Schülerfreiwilligentag hinaus 
gestalten die Schüler Kulturveranstaltungen, 
nehmen an Bildungsveranstaltungen unserer 
Senioren teil oder verschönern durch Arbeits-
einsätze das Stadtgebiet. Nicht selten ist der 
Schülerfreiwilligentag auch der Ausgangs-
punkt für ein späteres Praktikum.

Rita Hofmann, Schutzbund der Senioren und 
Vorruheständler Thüringen e.V.

Ich kann et-
was zu einer 
Sache beitra-
gen, die mir 
wichtig ist.
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Ich fand den Tag 
sehr schön. Es hat 
mir gefallen und ich 
könnte mir vorstel-
len jede Woche oder 
alle zwei Wochen 
mal herzukommen
und helfen.
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KulturKultur
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Das Ehrenamt 
ermöglicht es 
mir, verschiedene 
berufliche Tätig-
keitsfelder aus-
zuprobieren.
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Wann 
machen 
wir das 
wieder?
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Seit 2005 gelingt es dem Künstler und Rapper 
Christian Weirich alias Doppel-U weltweit mit 
seinem Projekt „Rap macht Schule“ erfolgreich 
Spuren in die Zukunft zu legen. 2013 ist Christian 
Weirich mit Songs für die Thüringer Ehrenamts-
stiftung als Botschafter des 6. Schülerfreiwilligen-
tages unterwegs gewesen: 125 Schülerinnen und 
Schüler der 4. bis 8. Klasse tauschten sich zum 
Thema freiwilliges Engagement aus und schrieben 
eigene Rap-Texte. Entstanden sind sechs Lied-
texte, die Doppel-U zu Hip-Hop Songs vertonte. 

Gemeinsam präsentierten Sie die Lieder zum 
Schülerfreiwilligentag beim Abschlusskonzert im 
Stadtgarten Erfurt und stellten ihre gemeinsame 
CD vor. Weitere Auftritte folgten beim Deutschen 
Stiftungstag in Düsseldorf, auf der Eröffnungsfeier 
im Thüringer Landtag anlässlich des Jubiläums 
"20 Jahre Thüringer Verfassung" und auch zum 
Bürgerfest am Tag der Deutschen Einheit in Stutt-
gart wurden die Songs als Botschaft Thüringens 
präsentiert.
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Der Schülerfreiwilligentag hat sich in Thüringen 
etabliert. Seit seiner Entstehung im Jahr 2008 
ist er in nur wenigen Jahren von der Beteiligung 
einzelner Schulklassen einiger Schulen, auf viele 
tausend engagierte Schüler in weit über 400 Ein-
satzstellen angewachsen.
Die Einsatzorte rechnen fest mit euch und sehen 
in diesem Aktionstag eine gute Möglichkeit, junge 
Menschen für das ehrenamtliche Engagement zu 
gewinnen!
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Entwicklung der landesweit teilnehmenden 
Schülerinnen und Schüler, sowie der Einsatz-
stellen vor Ort in 15 Jahren Schülerfreiwilli-
gentag.
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2008  2009   2010      2011 2012 2013 2014   2015    2016  2017    2018    2019    2020   2021 2022 2023
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Entwicklung der landesweit teilnehmen-
den Schulen und der lokalen Kooperations-
partner in 15 Jahren Schülerfreiwilligentag.
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Der Thüringer Schüler-
freiwilligentag: Ein 
Tag, an dem ihr stolz 
auf eure Tatkraft und 
Fähigkeiten zurück-
blicken könnt!
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